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Potsdam. In der am 28. März 2015 in Pots-
dam stattgefundenen vierten Verhandlungs-
runde mit der TdL kam es in den späten 
Abendstunden nach langwierigen, schwie-
rigen und teilweise dramatischen Verhand-
lungen zu einer Einigung. 
 
In den ersten drei Verhandlungsrunden wurde 
lediglich über die VBL und die Entgeltordnung 
der Lehrer diskutiert. Bei der Entgeltordnung 
gab es in der vierten Verhandlungsrunde lei-
der keine Einigung.  
 
Das Ergebnis im Einzelnen: 
• 2,1 % ab 1. März 2015 
• weitere 2,3 % ab 1. März 2016, mindestens 

aber 75 Euro 
• Laufzeit 24 Monate (bis zum 31.12.2016) 
• Erhöhung Auszubildendenvergütung 

- ab 1. März 2015 Festbetrag um 30 Euro 
- ab 1. März 2016 um einen weiteren 

Festbetrag von 30 Euro 
- Urlaubsanspruch einheitlich 28 Tage im 

Kalenderjahr bei Fünf-Tage-Woche 
- Beschäftigungssicherung:  ab 1. Januar 

2015 wird der § 19 TVA-L BBiG verlän-
gert  

• befristete Arbeitsverhältnisse: hinsichtlich 
der befristeten Beschäftigungsverhältnisse 
ist bereits eine Untersuchung von Bund 
und Gewerkschaften bzgl. der Befristungs-
praxis im öD in Auftrag gegeben worden; 
anschließend werden die Verhandlungen 
mit den Ländern hinsichtlich eines Hand-
lungsbedarfs aufgenommen  

 
 
 
 
 
 

Zusatzversorgung 
Es wird keine Leistungskürzungen geben!!! 
Ebenfalls wird es keinen Austausch der Ster-
betafeln geben. Durch eine notwendige Erhö-
hung der Beiträge zur VBL für Arbeitnehme-
rinnen/Arbeitnehmer und Arbeitgeber wird 
eine Stabilisierung der Altersversorgung 
gewährleistet.  
• In der VBL Ost wird lediglich der Arbeitneh-

merbeitrag zur Kapitaldeckung von derzeit 
2,0 % erhöht 

- auf insgesamt 2,75 % ab 1. Juli 2015 
- auf insgesamt 3,50 % ab 1. Juli 2016 
- auf insgesamt 4,25 % ab 1. Juli 2017 

Im Umlageverfahren tragen die Arbeitge-
ber künftig einen entsprechenden Finan-
zierungsanteil, d. h. eine Umlage von 1,0 % 
bis zu 3,25 %.  

 
• In der VBL West wird der Arbeitnehmer-

beitrag zur Umlage von derzeit 1,41 % 
angehoben 

- auf insgesamt 1,61 % ab 1. Juli 2015 
- auf insgesamt 1,71 % ab 1. Juli 2016 
- auf insgesamt 1,81 % ab 1. Juli 2017 

Die Arbeitgeber tragen somit eine Umlage 
von 6,45 % bis zu 6,85 %. 

 
Zudem haben die Gewerkschaften des öD er-
reicht, dass die VBL für 10 Jahre unantastbar 
bleibt aufgrund des festgeschriebenen Kündi-
gungstermins für den TV ATV zum 31.12.2024. 
 
Jahressonderzahlung Tarifgebiet Ost 
Nach intensivem jahrelangem Druck seitens 
der Gewerkschaften des öD auf die Arbeitge-
ber mussten diese nachgeben. Die Jahresson-
derzahlung Ost (§ 20 Abs. 2 Satz 1 TV-L) wird 
innerhalb von fünf Jahren auf das West-Nive-
au angehoben und folglich festgeschrieben. 

Tarifeinigung mit TdL in vierter 
Verhandlungsrunde 

Die Gewerkschaften des öD werden sich 
für die zeit- und inhaltsgleiche Übernahme 
auf die Beamtinnen und Beamten und die 
Versorgungsempfängerinnen und -em-
pfänger einsetzen. 



Beitrittserklärung
Hiermit trete ich der Gewerkschaft der Polizei
bei, deren Satzung ich anerkenne.

Passfoto

Bitte ausfüllen und anschließend unterschrieben an den Landesbezirk oder die entsprechende Untergliederung senden!

Ich ermächtige die Gewerkschaft der Polizei (GdP) die im Zusammenhang mit der 
Mitgliedschaft stehenden Daten für Zwecke meiner allgemeinen Betreuung, der Erbringung 
von GdP-Leistungen und aller im Zusammenhang mit meiner Mitgliedschaft stehenden 
Aufgaben, insbesondere der Mitgliederbestandsverwaltung, der Mitgliederinformation, mei-
ner Interessenvertretung sowie des Beitragseinzuges im erforderlichen Umfang an Dritte und 
von der GdP für diese Zwecke eingebundene Dienstleister weiterzugeben. Zu diesen Dritten und 
Dienstleistern zählen insbesondere Banken, Versicherungen, Veranstaltungsorganisationen, 
Fortbildungseinrichtungen, der Buch- und Zeitschriftenvertrieb der GdP (VDP GmbH) sowie 
die Organisations- und Service-Gesellschaft der GdP (OSG GmbH). Der Nutzung der Daten 
zu Werbezwecken durch die GdP kann ich jederzeit widersprechen. Ergänzend gelten die 
Regelungen des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) in der jeweiligen Fassung.

lB MitgliedsnuMMer 

LandeSbezirk

name/Vorname

GeburtSdatum

StraSSe und HauSnummer

PoStLeitzaHL/ort

bundeSLand

bankVerbindunG

bankLeitzaHL

kontonummer

GewerkScHaftSbeitritt/kreiSGruPPe

eintritt PoLizeidienSt

kurS an der fH/PoLizeiScHuLe

bei:  ScHUPO/KRIPO/VERW./BEPO/WASSERScHUtZ/Etc. 

Besoldungs-, Vergütungs-, lohn-, entgeltgruppe

ort datum unterScHrift

ort datum unterScHrift

e i n z u g s e r m ä c h t i g u n g :
Hiermit ermächtige ich die Gewerkschaft der Polizei widerruflich, die von mir zu entrichtenden Beiträge bei 
Fälligkeit (1. Februar, 1. Mai, 1. August, 1. November) durch Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. 
SePa-Lastschriftmandat: 
Ich ermächtige die Gewerkschaft der Polizei, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der GdP auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des bela-
steten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

abbuchung ab:

e-Mail dienstlich:Privat:

teLefax dienstlich:Privat:

mobiLteLefon dienstlich:Privat:

teLefon dienstlich:Privat:

biSHeriGe mitGLiedScHaft
in anderen GewerkScHaften von/bis:

aufgenommen durch:

mitgliedsnummer werber

name

anrede Herr frau titeL

StatuS Beschäftigte(r)   [Angestellte(R), ARbeiteR(in)]

teiLzeit nein Ja Std/wocHe



gdP-leistungen (Stand: Januar 2015)

die risiken eines 
verantwortungsvollen 
Berufes und 
unserer modernen,  
technisierten umwelt 
kann niemand allein 
tragen. 

Die Gewerkschaft der 
Polizei bietet ihren 
Mitgliedern deshalb 
Leistungen an, die 
entweder durch den 
GdP-Mitgliedsbeitrag 
abgegolten sind oder 
durch besondere 
Gruppen- bzw. 
Rahmenverträge zu 
besonders günstigen 
Konditionen 
angeboten werden.

attraktive Zusatzleistungen
a) adVocard-rechtsschutzversicherung aG  

(über die organisations- und Service-Gesellschaft der Gewerkschaft der Polizei mbH – oSG –)
 •   Verkehrs-rechtsschutzversicherung, optimaler, zeitgemäßer Schutz für Eigentümer, Halter und Insassen 

von Fahrzeugen. Bei einer Deckungssumme von 1.000.000,– € je Schadenereignis und zusätzlich für 
die darlehnsweise Bereitstellung von Strafkautionen bis zu 200.000,– € beträgt der Jahresbeitrag (ohne 
Selbstbeteiligung im Schadenfall) Single-tarif 61,90 € / Familien / Partner tarif 82,20 €. Ergänzend hierzu 
den günstigen Privat- und wohnungs-rechtsschutz zum Jahresbeitrag von 193,80 € bei unbegrenzter 
deckung.

b) bei der PVaG Polizeiversicherungs-aG
 •  erhöhung der im Mitgliedsbeitrag enthaltenen unfall-Versicherung
 •  Hausratversicherung mit Haushaltglasversicherung
 •  wohngebäudeversicherung zum gleitenden Neuwert
 •   Haftpflichtversicherungen: Privat-Haftpflicht, tierhalter-Haftpflicht,  

bauherren-Haftpflicht, Haus- und Grundbesitzer-Haftpflicht
 •  reisegepäckversicherung 

c) GdP dkb ViSa card  
(online beantragung über www.gdp.de/kreditkarte)

 •   kostenlose GdP DKB Visa card plus Partnerkarte
 •   keine Kontoführungsgebühr für das erforderliche Internet Konto
 •   kostenlose Barabhebungen mit der GdP DKB VISA card
 •   Verzinsung des Guthabens auf dem Online Konto
 •   kostenlose ec(Maestro)-Karte

Gewerkschaft der Polizei - bundesvorstand
forststraße 3a
40721 Hilden
telefon 0211 7104-0

Stromstraße 4
10555 berlin
telefon 030 399921-0
gdp-bund-berlin@gdp.de

leistungen, die im gdP-Beitrag enthalten sind
E rechtsschutz – nach der rechtsschutzordnung der GdP –.
E Sterbegeldbeihilfe in Höhe von bis zu 410,– €, die beim tod des Mitglieds sowie seines Ehegatten gewährt 

wird. 
E GdP-unfallversicherung
 Durch die Mitgliedschaft in der Gewerkschaft der Polizei ist jedes Mitglied auch gegen unfall versichert. Dem 

unfallversicherungsvertrag liegt die jeweils gültige Fassung der Allgemeinen Bedingungen für die Gruppen-
Unfallversicherung, den Besonderen und Zusatz-Bedingungen der SIGNAL IDUNA (AB GUV) zugrunde. Der 
Versicherungsschutz erstreckt sich innerhalb und außerhalb des Dienstes weltweit mit folgenden Summen:

  3.000,– €  für den Unfalltod 
  4.000,– €  für den Invaliditätsfall mit Progression 250 % (Vollinvalidität 10.000,– €)
  9.000,– €  bei gewaltsamem tod im Dienst durch eine vorsätzliche Straftat eines Dritten 
  5.000,– €  Bergungskosten 
  5.000,– €  kosmetische Operationen 
  500,– €  Kurkosten/Rehakosten.
E diensthaftpflicht-regressversicherung mit folgenden Deckungssummen: 

 3.000.000,– €	 pauschal für Personen- und Sachschäden,  
 50.000,– € Vermögensschäden,  
 50.000,– € Dienstschlüsselverlust, 
 5.000,– € Abhandenkommenschäden, 
 1.100,– € Verlust von Verwarngeldblöcken.

 •   Mitversichert ist auch das außerdienstliche Führen und Besitzen von Schusswaffen und Waffen 
(Reizsprühgeräte) jedoch nur dann, wenn die dienstlichen Bestimmungen des betreffenden Landes bzw. des 
Bundes in der jeweils gültigen Fassung seitens des GdP-Mitglieds eingehalten werden.  
Abhandenkommenschäden, die im Zusammenhang mit der Auskleidung beim Ausscheiden  
aus dem Polizeidienst erkannt werden, sind nicht versichert. 

E dienstfahrzeug-regress-Haftpflichtversicherung für Regressforderungen des Dienstherrn, die sich aus 
dem Führen von Polizeifahrzeugen, Polizeibooten, Polizeihubschraubern, Polizeihunden und Polizeipferden 
ergeben, mit folgenden Deckungssummen: 
 200.000,– €  für Personenschäden, 
 100.000,– €  für Sachschäden 
 100.000,– €  für Vermögensschäden.  
In den Landesbezirken baden-württemberg, bayern und Hamburg bestehen gesonderte Verträge.

 Beiden o. g. Haftpflichtversicherungen liegen die jeweils gültigen Fassungen der Allgemeinen Haftpflicht-
Bedingungen (AHB), der Besonderen Bedingungen, Risikobeschreibungen und Erläuterungen zur 
Haftpflichtversicherung sowie der Allgemeinen Vertragsbestimmungen der SIGNAL IDUNA zugrunde.

E Für GdP-Mitglieder sowie deren Ehe/Lebenspartner, die einen GdP-Rentenvertrag bei der SIGNAL IDUNA 
Leben abgeschlossen haben, besteht Unfallversicherungsschutz gemäß  der jeweils gültigen Fassung der 
Allgemeinen Bedingungen für die Gruppen-Unfallversicherung, den Besonderen und Zusatz-Bedingungen der  
SIGNAL IDUNA (AB GUV)mit folgenden Versicherungssummen:  
 20.000,– €  bei gewaltsamem Unfalltod im Dienst durch eine vorsätzliche Straftat eines Dritten

  7.000,– €  für den Invaliditätsfall mit Progression 250 % (Vollinvalidität 17.500,– €)
  5.000,– €  Bergungskosten 
  5.000,– €  kosmetische Operationen 
  500,– €  Kurkosten/ Rehakosten

www.gdp.de
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